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Karlsruher Tagblatt .

Ar . 283 . Zweites Blatt . Mittwoch , den 24 . Juli (Folgt ein dritter Matt.) 1887 .

Am 20 . duli d. d. versokivd in AoidkIkkrA der slellvertreteude Vorsitzende das Auksloktsrats
der Ladisekeu DeuerversiokeruuSS -öank

Im ÄIi. Itokrit
^ ' IlllllN

Dr gekörte 2U den NitkeArüudern unserer kank und Kai ikr dftrok seine reieken kaekkennlllisse
und seine Düiekttreue grosse Dienste geleistet . ^Vir ketrausrn deskalk auks tiekste den Verlust
dieses ausZerieiekneten Nannes und verden Nun dankerküllten Herzens ein ekreuvolles Andenken
kevrakren .

Larlsruke , den 22 . duli 1907 .

Her LMlitMt Iirnl Iler MlM Iler kllüüclien kMMNlclleniW-WIl

Am 20 . duli d. d. versekied in AeidelkerA der stellvertretende Vorsitzende das Auksiektsrats
der Ladisekeu LeuerversiokeruuSS -Lauk

ItM ÄIl. NM
^ ' ÜMN.

Lr gekörte 2U den NitlreZründern unserer Lank und Kat ikr dftrok seine reieken kaekkenntnisse

Her MWMt Iirnl Iler MlM Iler kllüüclien kMMMeniW-Wlk.

Durch den am 20 . ds . Mts . in Heidelberg erfolgten Tod ihres hochverdienten früheren
Direktors und derzeitigen Aufsichtsratmitgliedes

z,m «-!>, MM Theodor Tlauft
hat die Anstalt einen schmerzlichen Verlust erlitten .

Von 1889 bis 1903 Leiter der Anstalt , hat der Entschlafene sein reiches Können und Wissen
rückhaltlos in ihre Dienste gestellt und alle Kraft ihr gewidmet . Seine ausgezeichneten Leistungen
sichern seinem Namen in der Geschichte der Anstalt eine hervorragende Stellung . Alle , die unter
und mit ihm gearbeitet , werden das Andenken seiner vornehmen und liebenswürdigen Persönlichkeit
verehrungsvoll bewahren .

Karlsruhe , den 22 . Juli 1907 .

Karlsruher xebrnsverstcheruug auf Gegenseitigkeit
vsrmats Allgemeine Nersorgungs -Anstatt .

Der Aufsichtsrat .
Dr . K . von Stoesser .

Die Direktion.
Kimmig . Rheinbold .



48L4

UM ' ' Fahrnis -Versteigerung .
Donnerstag , den 23 . Juli d . I . , nachmittags halb 3 Uhr beginnend , werden im AuftragHirschstraffe 72 , 2 Treppen hoch , folgende Fahrnisse gegen Barzahlung öffentlich versteigert und zwar :

Mahagoni - Möbcl : 1 Spiegelschrank , 1 Weißzeugschrank , 1 Spieltisch , 1 Oval - und 1 Näh¬tisch, 1 Toilettentisch ; ferner : 1 Vertiko , 1 Sofa , 1 Olmise - Iongucr . 2 vollständ . Betten , 1 Bettstattmit Roit und Matratze , 3 Waschkommoden . 3 Nachttische , 1 Ausziehtisch , 1 eingelegtes Tischchen ,1 Schreibtisch , 2 Kommoden , mehrere Fauteuils und Polsterstühle , 10 Wienerstühle , Etagsres ,1 Säule mit Büste , 1 Lexikon , Bilder , Spiegel , Teppiche , Läufer , Vorhänge , 1 Gaszuglampe , Wasch -parnituren , 1 Doppelleiter , 1 Fliegenschrank , 1 Eisschrank , 1 Herd , 1 Küchenschrank , 3 Küchentische ,Stühle , 1 Badewanne , sowie onst verschiedener Hausrat ,
wozu Kaufliebhaber höfl . einladet

I . Gromer ,24.
_ Vorsitzender des Ortsgerichts I.

Zwangs -Versteigerung .
Donnerstag , den 25 . Juli 1S07 , n a ch m i tt a g s 2 U h r , und Freitag , den 26 . Juli 1SV7 »vormittags 9 Uhr , werde ich in dem Pfandlokal Steinstraße 23 hier gegen bare Zahlung im Voll -

strecknngswege öffentlich versteigern :
a . 1 Vertiko , 1 Warenschrank , 1 Klavier , 1 Billard mit Zubehör , 1 Diwan , 2 Schreibtische ,2 Klriderschränke , 1 Spirgelschrcmk , 2 Spiegel , 2 Kommoden , 1 vollständiges Bett , 1 Glas¬

schrank , 1 Glättmaschine , 1 Lehnstuhl , 1 Kaffeemaschine , 1 Tisch , 934 verschiedene Weinflaschenund Weingläser , 4 große , kupferne Kasserollen , eine Partie verschiedene Platten und Teller ,verschiedene silberne Suppenschüsseln , Schöpflöffel , Suppenlöffel , Gabeln und Kaffeelöffel ,2 silberne und 2 Nickel -Eiskühler ;
d . «in « große Partie Kolonialwaren , wie Alabasterkerzen , Thee , Kakao , Schrubber , Hand - und

Haarbesen , Waschbürsten und Putztüchcr , Steinhäger , Himbeersaft , Cognac , Sherry -Brandy ,Kirschenwasser , Bergamottelikör , Arrak , Rum , Pfefferminz , Magenbitter und Steinwein , Wein¬
essig und Essigessenz , Cigarren , Cigaretten und Rauchtabak , Korke , Briefpapier , Salvator -Eicr -
hänvchen , Grimkern - und Snppenmehl , Seifcnpulver , Chlorkalk und Bleichsoda , Sternkaffeezusahund Malzkaffee , Zimt , Zündhölzer , Schnellglanzwichse , Schuhschmiere , 1 Ständer mit Senf ,Fliegenpapier , Papicrvorhemden , Griffel , Seife , 1 Herrenfahrrad (Brennabor ) und verschiedenes .

Die Versteigerung der unter b aufgeführten Sachen findet bestimmt statt und können dieselbenj « «ine halbe Stunde vor der Versteigerung besichtigt werden .

_ Strang , Gerichtsvollzieher.
Versteigerung . "WU
Mittwoch , den 24 . Juli , nachmittags 2 Uhr .

werden im Äuktionslokal Zähringerstraffe SS
gegen bar versteigert :

1 Partie gut abgelagerte Cigarren , Cigaretten ,
Cognac , Wacholder , Hamburger Tropfen . Tischtuch -,
Zettungs - und Besteckhalter , Putzhandschuhe ,
Lampenputzer , Fliegenfänger und noch vieles ,

wozu Liebhaber höflichst einladet
S . Hischmaun , Auktionsgeschäft ,

_ Zähringerstraße 29 .

Wohnungen zn vermieten .* Bernhardstraffe 8 ist eine schöne 4 bis
5 Zimmerwohnung , Bad und Zubehör auf 1 . Ok¬
tober zu vermieten. Näheres im 4. Stock.— Essenweinstraffe 5 ist eine schöne Woh¬
nung von 4 Zimmern , Bad und Zubehör in ruhigem
Hause im 1. Stock sofort oder später billig zu ver¬
mieten . Zu erfragen im 2. Stock oder Peilchcn -
straße 11 , 1 - Stock .*2 .1 . Kaiser -Allee 2S ist eine schöne Wohnung
von 2 Zimmern nebst Zugehör sofort oder später
zu vermietm . Näheres im 2 . Stock des Hinter¬
hauses .

*2 .1 . Lessingstraffe 12 ist eine schöne Wohnung
von 4 großen Zimmern nebst allem Zubehör auf
1 . Oktober zu vermieten . Zu erfragen nn 1 . Stock .*3.1 . Lessingstraße 22 ist im 2. Stock eine
schöne , vollständig neu hergerichtete Wohnung ,
bestehend aus 4 Zimmern nebst Zubehör, sofort
oder später zu vermieten . Näheres im Laden
daselbst .

* Lnisenstraste 62 ist eine schöne Wohnung ,
bestehend aus 2 Zimmern , Küche und Keller , aus
1 . Oktober zu vermieten . Näheres zu erfragen im
1 . Stock .

— Scheffelstratze 46 ist eine hübsche 2 Zimmer¬
wohnung ans 1 . Oktober l . Js . preiswert zu ver¬
mieten . Näheres Unionbrauerei A . -. G ., Sofien -
straße 93 .

Schillerstraffe 16 ist eine freundlicheMan¬
sardenwohnung von 2 Zimmern , Küche samt Zu¬
gehör , mit Koch- und Leuchtgas versehen , auf sofort
zu vermieten . Näheres Schillerstraße 1» , parterre .6 .1 . Stefanienstraffe 71 , Eckhaus , am Kaiser¬
platz , ist per 1. Oktober d. J . oder per 1 . April 1908
der 2 . Stock zn vermieten . Derselbe enthält 9 Zim¬
mer , Küche , Badezimmer , 2 Aborte , eine Haupttreppe
und eine Diensttreppe , hierzu reichliches Zubehör ,alles modern eingerichtet - Von der Wohnung kann
non 11 — 4 Uhr täglich Einsicht genommen werde » .
Nähere Auskunft wird im Bureau Kriegstraße 85 ,4 . Stock erteilt .

2 .1 . Schützenstraffe 68 , Hinterhaus , ist im
2 . Stock eine Wohnung von 2 Zimmern , Küche und
Keller auf 1. Oktober zu vermieten . Näheres im
2 . Stock .

* Werderstraffe SV ist eine hübsche 4 Zimmer¬
wohnung nebst Zubehör auf l . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres ebener Erde , zwischen 10 —5 Uhr .*2 .1. Winterstratze 9 , 2 . Stock , ist eine der Neu¬
zeit entsprechend eingerichtete 4 Zimmerwohnuug mit
Erker und Peranda , Badeanschluß und dem üblichem
Zubehör auf 1 . Oktober zn vermieten . Zu erfragen
daselbst , varterre .

— ZSHringerstraffe 54 ist eine 2 Zimmer¬
wohnung auf 1 . Oktober l . Js . zu vermieten . Nä¬
heres Unionbrauerei A . G ., Sofienstraße 93 .

— In gutem Hanse der

Weinbrerrnerstratze
ist im 4 . Stock die Wohnung , 3 Zimmer , große
Küche , Balkon rc - preiswett zu vermieten . Näheres
Leopoldstrabe 19 , parterre .

4 Zimmerwohnung
mit sämtlichem Zugehör ist sofort oder auf 1 . Oktober
wegen Geschäftsverlegung zu vermieten . Für Wieder¬
vermieter sehr günstig , weil 3 Herren willens sind ,ihre Zimmer weiterzubehalten . Näheres Gottesauer¬
straße 22 , parterre .

5 Zimmer,
Bad , 2 Mansarden , Speisekammer , kleines Gattchen
und allem Zugebör , in schönster Lage , auf 1 . Oftober
zu verinieten . Näheres Vorholtzstraße 4 , Ecke Beiert¬
heimer Allee . 3 .1.^ Sofienstratze 32
ist im 2 . Stock des Seltenbaues eine für sich abge¬
schlossene Wohnung , bestehend aus 2 Zimmern , Kücheund Zubehör , an eine kleine Familie zu vermieten .
Anzusehen von 10 Uhr morgens bis nachmittags3 Uhr . Näheres daselbst im 1 . Stock des Vorder hauses .

x- Schöne 4 Zimmerwohnungen
mit Bad , Speisekammer rc. auf 1 . Oktober
zu vermiete « :

eine NItt »» vI, » tn » » » e 40 , 3 . Stock ,eine VleNLisnsSns » » » SS , 3 . Stock .
Näheres zu erfragen Putlitzstr . SS , S . Stock .

Hirschftratze 3V
ist der 2 . Stock , bestehend aus 5 Zimmern , Bad ,Balkon , Veranda , 2 Mansarden nebst Zugehör , auf1 . Oktober zu vermieten . Anzusehen von 11 — 1 und
von 4— 6 Uhr . Zu erfragen parterre links . *2.1.

Essenweinstratze 24
ist eine 3 Zimmerwohnung per sofort und ei»,2 Zimmerwohnung per 1. Oktober zu vermiete »Näheres im 1. Stock ._

*4 .1.
Wohnung zu vermiete » .

*2 .1. Eine schöne 3 Zimmerwohnuna mit BalkonVeranda , Klosett mit Wasserspülung auf 1. Septemberoder 1 . Oktober zu vermieten . Zu erfragen Wilhelm -straße 72 II , Hinterhaus .

Gattenstraße 68 zu vermieten :
im 3. Stock eine Wohnung , bestehend aus 6 Zimmernmit Bad und Erker , und im 4 . Stock eine Wohnung ,bestehend aus 4 Zimmern mit Bad und BcÄo «
auf sofort oder später . Näheres daselbst y»4 . Stock .

_ —

Eine Ä Zimmerwohnung ,
Atelier oder Werk stritte

mit Nordlicht sind in der Leopoldstraße zu vermiete ».
Näheres Schillerstrabe 48 . TI .

Wimgen zu uemieteu:
Sofienstratze , 5 „

ostenstraffe , 5 ,,
Sofienstraffe , 5 „
Kaiser -Allee , 7—8 „
Draisstraffe , 4 „
Rndolfstr .» 4 ,»
Amalie « str.,5 —6 „
Lesstngstr ., 7—8 „
Durlacher Allee , 6 „
Eisenlohrstr .,7 »
Eisenlohrstr .,7 „
Eisenlohrstr .,6 „
Eisenlohrstr .,6 »
Karlstraffe , 7 »
Wendtstraffe,8 »
Kaiser -Allee , 9 »
Rndolfstr . , 5—6 „
Kriegstratze , 8 „
Vorholzstr ., 6 „
Kaiserstratze,6 „
Edelsheimstr .,5 „
Eisenlohrstr .,6 „
BiSmarckstr .» 5 „
Stefanienstr .,7 „
Stesanienstr .,7 „
Karlstraffe , 6 „
Kaiser -Allee , 4 „
Nhcinstraffe , 5 „
Marienstr ., 4 »
Ttefanienstr . ,6 „
Kriegstraffe , 4 ,,
Helmholzstr ., 8 „
Sofienstr .» 6 „
Westendstr ., 6 „
Kaiserstraffe,b „
DouglaSstr ., 2 „
Kaiserstraffe » 6 „
Kaiserstraffe , 5 „
Kriegstraffe . 5 „
Rheinstratze , 2 „
Stefanienstr .,8 »
Kaiser Allee , 5—6 „
Westendstr .»7- 8 ..

(gr. Diele , 70 gm) u. 2 ger .
Zimmer i . IV . St >, Zentral¬
heizung , elektr . Licht . . .

Hirschstr . » 5 Zimmer II . Etage,
Hirschstr ., 5- 6 ,. I . „
Wendtstr .. 6 „ II . „
Eisenlohrstr .. 5 „ III . „
Belfortstr ., 6 „ III . „
Eisenlohrstr .» 5 „ II . „
Akademiestr . , 5 „ II . »,
Wendtstr .» 6 „ II . „
Fricdrichspl .,14- 18 „ III . „
Friedrichspl .. 7- 10 „ III . „
Hirschstr .» 6 „ II . „
Karlstraffe (nächst der Post) , 8 Zim¬

mer, II . und III . Stock . .
Rndolfstr .» 4 Zimmer I . Etage,
Rondellplatz , 7 „ III . „Vitt » Wendtstraffe , 12 ZimmerVitt » Maxaubahnstr .» 9 „Vitt » Siidendstr .» 10-12 „
und viele andere.
I-» «Is »i nebst 4 Räumen zus. 80 gm

Kronenstraffe nebst Zimmer

aer , I . Etage , 800 .-
II . l/ „ 1150 .-

III . 1000 .-
IV . 930 .-
II . kk 1800 .-
II . k, 680 .-

III . V 750 .-
II . » 1100 .-

IV . 1350 .-
I . „ ,k 1100 .-
I . V 1800 .-

III . »k V 1800 .-
II . kk kl 1600 .-
I . kl » 1400 .-
I . kk kk 1200 -
I . 2500 .-

II . »k 2400 .-
II . „ k, 800 .-
II . V k, 600 .-
II . V »k 1200 .-
II . V 1450 .-

I . od . III . n 800 - 850
III . 1500 -
III . „ 1150 .-
II . V 2200 .-
I . 1700 .-
I . k, „ 1500 .-
1. n 600 .-

III . 5M -
II . V 450 .-
H . kk 1450 .-
I . 560 .-

II . kk 2600 .-
II . sf 1200 .-
I . tt 960 .-

IV . k, 850 .-
IV . 240 .-
IV . „ 1100 .-
II . 1200 .-

IV . 7M .-
II . 2M .-
II . „ „ NOO .-

III . „ „ SSO- M

3600 .-
1050 .-
850 .-

1950 .-
1100.-
1450 -
1100.-

900 .-
1950 .-

ZM- M
1M - M «
1200 .-

1800 .-
600 .-

1400 -
3600 .—
2800 .—
4000 .-

1400 .-
900 .-

Kornsands Vermietungs -Bureau,
Kaifcrstraffe 56 .

Sprechst . v. 8 — 9 , 11 — 1 u . 5— 7 Uhr .
irn



Nr. SOS. H. starlrruder ragdlan . 48IS Minwocd. a« 24. > n 8 « .

4 Zimmerwohmmg
mh 2 Balkonen , Bad usw . ist auf sogleich oder später

vermieten : Schillerstraße 48 im Laden . 2. 1 .

- Ca . 450 W Lagerraum
in festem Lagergcbände mit Gleisanschluß und Aus¬
zug , in Mitte der Stadt gelegen , ver sogleich zu ver¬
mieten . Näheres im Bureau Sofienstraße 76 .""

Mühlburg .
* 5Zimmerwohnung mit reichlichem Zubehör ,

Me der Artillerie - und Telegraphenbataillonkaserne -

, us 1 - Oktober zu vermieten . Preis 480 ^ mit
Mttenstück . Näheres Grabenstraße 61 .

TM "' '
hell , 370 gm groß , in feuersicherem Neubau , Dampf¬
heizung , nächst dem Bahnhof , mit oder ohne Woh¬
nung für saubere Betriebe zu vermieten . Offerten
unter Nr . 4850 an das Kontor des Tagblattes
erbeten . 3 .3 .

Laden mit Wohnung .
— Auf 1 . Oktober ist ein großer Laden , in

welchem ein Spezereigeschäft betrieben wird , mit
Wohnung von 3 Zimmern und reichlichem Zubehör
M vermieten . Näheres Sternbergstraße 15 II .

Atelier
mit oder ohne Zimmer per 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres im Neubau Ecke Moltke - und Blücherstraße
oder Amalienstraße 22 im Laden . —

Laden mit Wohnung
per bald zu vermieten . Näheres Rheinstraße 12 bei
M . Wolf zu erfahren . ^ —

Dm ck Wck ,

für jedes Geschäft geeignet , in guter Lage sofort oder
auf I .Oktober zu vermieten . Näheres Waldstraße 40 o ,
Ecke Amalienstraße , im Laden rechts . *6 .4 .

Atelier
mit Mansardenzimmer per 15 . August oder später
zn vermieten : Amalienstraße 65 IV . 5 .2 .

Keller .
— Schützenstraße 6t ist ein Patentkeller zu ver¬

mieten . Näheres Waldstraße 63 bei F . RitscherleiLaden zu vermieten .
Lessingstrafte 4S ist ein Laden mit oder

ohne Wohnung ans 1 . Oktober billig zu vermieten .

Laden zn vermieten .
Kaiserstraße 66 , am Marktplatz , ist ein Laden mit

L Schaufenstern und anstoßendem Zimmer sofort
oder auf 1 . Oktober zu vermieten . Näheres im
Uhrcnladen . 3 .1 .

Keller .
— Sofieustraße 1 » sind 8 grofte Keller

per sofort zu vermieten . Näheres Waldstraße 63
bei Franz Ritscherlc .

Stallung sür 3 Pferde
mit Burschenzimmer und Heuspeicher per 1 . Ok¬
tober d . I . zu vermieten . Näheres Sofienstraße 116
im Bureau . —- Neuerbaute

Bäckerei
mit gut eingerichtetem , von erster Firma
erbauten Backofen , schöner Wohnung und
Lade « in günstiger , zukunftsreicher Lage
Per sofort z« vermieten event . zu verkaufe » .
Näheres Augartenstrafte 6 im Bureau oder
Ludwig -Wilhelmstrafte 8V im S . Stock .

Wohnungs -Gesuch .
*2. 1 . Zlns 1 . Oktober wird von ruhigem Ehepaar

ohne Kinder eine Wohnung von 4— 5 geräumigen
Zimmern , Klosett im Abschluß , um anständigen Preis
zu mieten gesncht . Offerten mit Preisangabe bittet
man unter Nr . 4912 im Kontor des Tagblattes
abzugeben .

Zimmer zn vermieten .
* Ein freundlich möbliertes Zimmer ist auf

1 . August Winterstrafte 83 im 4 . Stock rechts
zu vermieten . Ebendaselbst ist eine Badewanne
billig zu verkaufen .

Parterre -^käume .
— Markgrafenstraße 43 sind 3 große Parterre -

Räume , als Bureau , Werkstätte usw . geeignet , auf
sofort oder später zn vermieten . Zwei gut möblierte , freundliche Zimmer , ein

großes und ein kleineres , mit separatem Eingang ,
in bester Lage der Kaiserstraße , einzeln oder zu¬
sammen . an besseren Herrn oder Fräulein preiswert
zu vermieten . Auf Wunsch ganze Pension . Zu er¬
fragen Lammstraße 8 , 2 Treppen links .

Bureauräume ,
5 Zimmer mit Küche im ersten Stock sind aus
1. Oktober zu vermieten . Näheres Steinstraße 27
im Baubureau . —

Größere Räume .
Adlerstraßc 19 ist der zweistöckige Mittelbau

mit Speicher zu vermieten . Derselbe hat bisher als
Magazin gedient , kann aber auch für andere Zwecke
hergerichtet werden . Näheres im Vorderhaus , 2 . Stock .

Gut möbliertes

Parterrezimmer
mit separatem Eingang sofort oder später zu ver¬
mieten : Akademiestraße 39 , parterre . —

*2 .1 . Zwei ineinandergeheitde ,

gilt möblierte Zimmer
mit oder ohne Pension , einzeln oder zusammen in
besserem Hause zu vermieten : Stefanienstraße 54 II .

- Kl . Fabrikgeb .,
Lagerraum re.» Hinterh-, 4 Etagen , mit Aufzug
per sofort zu vermieten . Näheres bei

Kornsand , Kaiserstraße 56. Möblierte Zimmer ,
ein größeres und ein kleineres , sind mit Pension ans
1 . August , event . sofort zu vermieten : Karlstraße 6 ,
1 Treppe . *3 .2 .Werkstätte .

—
.Akademiestraße 26 ist eine Werkstätte , in wel¬

ker fest 5 Jahren eine Druckerei betrieben wurde ,
^ elektrischem Anschluß , Gas und Wasser auf
4- Oktober oder 1 . Januar zu vermieten . Näheres
^ Hinterhaus , 2 . Stock , bei Photograph Hardock .

Boeekhstratze 20
ist ein gut möbliertes Zimmer zu vermieten . Zu
erfragen im Bäckerladen . —

Werkstätte
M Magazin , ca . 50 bezw . 35 gm groß , mit elek-
N 'cher Kraft , auf 1 . Oktober zu vermieten . Näheres
Ealienstraße 22 im Laden . —

Mansardenzimmer ,
unmöbliert , zu vermieten : Akademiestraße 29 I . —

Pension I 'vvlLt ,
Kaiserstrafte VS III , Eingang Kronenstraße .

mit oder ohne Pension zu vermieten .

Helles
""

, ,
'
tn , ArtkilKiM 9,

Aca 95 groß , auch als Werkstätte für ruhigen
^etrieb passend , mit Gas - und Wasserleitung ver -
W >- ist auf 1 . Oktober oder früher zu vermieten.
Näheres daselbst im 1 . Stock. —

Ein Zimmer
ist an einen soliden Arbeiter billig zu » »»«Kiku :
Hirschstraße 12 , Hinterhaus , 2 . Stock ._

*

K*« n « i « i > A » « r ,
— 4 Seminarstraße 4 .

Zimmer mit und ohne Penftor ».
Das GeWstsgehilfinnenheim

des Bad . Frauenvereins , Herrenstraße 37 , empfiehlt
hübsch möbliette Zimmer mit guter Pension zu
mäßigen Preisen . Auch Tischgäste können noch an¬
genommen werden . Essenzeit von 12 — 2 Uhr . An¬
genehmes geselliges Zusammenleben . Nähere Aus¬
kunft erteilt
—_ die Hausmntter .

Zimmer -Gesuche .
* Größeres , unmöbliertes Zimmer mit geringer

Bedienung , da untertags abwesend , auf lange Zeit
von einem Herrn zu mieten gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 4915 an das Kontor des
Tagblattes erbeten .

5 .1 . Bei einer gebildeten Familie wird für
eine Gymnasiastin Zimmer mit Pension auf
15 . September gesucht . Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 4913 an das Kontor des Tagblattes
erbeten .

Tuche - er Mt
zwei ungenierte Zimmer , möglichst nebeneinander .
Umgebung des Bahnhofs . Offerten unter Nr . 4893
an das Kontor des Tagblatres erbeten . *2 .2.

Möbliertes Zimmer ,
mehr im Westen der Stadt , auf 1 . August gesucht .
Offerten unter 'Nr . 4890 au das Kontor des Tag¬
blattes erbeten . *2 .2 .

Pension -Gesuch .
* 2 .1 . Für Unter - Sekundaner aus gutem Haute

wird aut kommenden Herbst in achtbarer Familie
Pension gesncht . Genaue Offerten unter Nr . 4910
an das Kontor des Tagblattes erbeten .

Kreditgelellschast
gewährt —

Darlehen ans Wechsel oder Bürgschaft ,
Bankkredit in lfd . Rechnung , Beleihung von
Erbschaften . Kauft Hypotheken und Rest -
kaufschillingc . Offerten mit Rückporto sind unter
Nr . 3638 an das Kontor des Tagblattes erbet en .

f Darlehen , 5 "/, Zins , Ratenrück -
. zahlungen . Selbstgeber , » isosner ,

Berlin 88 , Friedrictistraße 242 . Rückpotto . —

Hypotheke -Gesuch .
— 13 0OO —- I6OOO Mark auf prima Objekt

per 1 . Oktober gesucht . Offerten unter Nr . 4847 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

24000 Mark
auf vorzüglich rcnticrcndeü , großes Anwesen im
Zentrum der Stadt , innerhalb 80 ° ,, der Schätzung ,
an II . Stelle per 1 . Oktober gesucht . Selbftdarleiber
werden gebeten ihre Offerten unter Nr . 4881 in :
Kontor des Tagblattes abgeben zu wollen . 3 .3 .

13000 — 14000 Mk .
als I . Hypothek «: au : sofort oder später von pünkt¬
lichem Zinszahlcr gesucht . Das Objekt liegt in vor¬
züglicher Lage , an der elektr . Straßenbahn . Offerten
unter Nr . 4911 an das Kontor deS Tagblattes er¬
beten . *2 .1 .

Dienst -Antrag .
* Zu einer älteren Fra » wird ein solides Mädchen

für kleine Hausarbeit aus sofort oder 1 . August
gesucht . Näheres Kroucnstinste 22 , über drei
Treppen . _

Eriche
auf 1b. September eine

selbständige Köchin,
welche etwas Hausarbeiten übernimmt .

Frau Just , Blsmarckftraße 18 .
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Fkiseuse
sofort gesucht . Offetten unter Nr . 4914 an das
Kontor des Tagblattes erbeten . *2 -1.

Mädchen gesucht ,
ein fleißiges , für Hausarbeiten , sofort oder auf
1 . August : Marienstraße 21 I . 3.3 .

Mädchen -Gesuch .
8 .2 . Ein ordentliches , fleißige - Mädchen wird für

häusliche Arbeiten gesucht : Stefanienstraße 34 .

ZWtS MstiMchen
für kinderlosesEhepaar, welches nicht viel Arbeit zu
verrichten hat , per sofort gesucht : Kriegstraße 137III ,
vormittags . *3 .2.

Zuverlässige , gut empfohlene

Kinderpflegkrin
auf 15 . August nach der Schweiz gesucht .
Näheres Friedrichsplatz 6 IV oder Jahn¬
straße 8 II .
* Braves, fleißiges Mädchen
zu kleiner Familie für sofort gesucht : Hardtstraße 23 .

Suche sofort
Restaurationsköchinnen » sowie einfache
Kellnerinnen und Küchenmädchrn .

* Bureau Martin , Bürgerstraße 9 .

Ehrliches, fleißiges Mädchen
gesucht . Näheres Akademiestraße 39 , parterre . —

Achtung !
*2 .2 . Redegewandte Herren zum Vertrieb einer

Zeitschrift mit Versicherung gegen höchste Provision
sofort gesucht . Zu melden von 4 —5 Uhr nachmittags ,be i Gnddat » Kri egstraße 24 , parterre ._

Lehrling -Gesuch .
3 .1 . Suche für mein Drogen - , Kolonial - und Farb -

waren -Geschäft per sofort oder später einen tüchtigen ,
braven jungen Mann achtbarer Eltern . Offerten
unter Nr . 4886 an das Kontor des Tagblattes
erbeten .

Kutscher gesucht .
*2 .1 . Ein tüchtiger , jüngerer Kutscher sofort gesucht .

Karl SePPich , Droschkenanstalt,
Heidelberg , Dreikönigstraße 15.

Fleißiger Hausbursche
für dauernde Stellung und hohen Lohn per 1 . August
gesucht . Näheres Luisenstraße 44 . *3 .2 .

Umzug .
Das Verbringen der Einrichtung des Großh .

Viktoriapensionats von Kaiserstraße 241 nach Karl -
Wilhclmstraßc 1 in der Zeit vom 26 . August bis
Anfang September d . I . ist zu vergeben . Angebote
hieraus mit Preisangabe sind bis spätestens Ende
des Monats an uns cinzureichcn . 3 .3 .
Verrechnung des Grosth .Viktoria -Pensionats .

Wer
schneidet altes Linoleum zu und legt dasselbe ?
Adresse : Bunsenstraße 5 , parterre ._

*

Haushälterin ,
welche einer gut bürgerlichen Küche sowie dem Haus¬
halt vorstehen kann , sucht Stellung . Gefl . Offerten
unter Nr . 4896 an das Kontor des Tagblattes
erbeten .

_
*2 .2 .^

Junger Mann ,
23 Jahre alt , der die Handelsschule absolviert hat ,
sucht Anfangsstelle auf Kontor oder Lager . Offerten
unter Nr . 4S09 an das Kontor des Tagbl . erbeten .

Eine junge Frau
sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen . Zu
erfragen Waldhornstraße 33 , 2 . Stock . *

Granitarbeiten .
— Sämtliche Bauarbeiten jn Schwarzwald -

Granit werden ausgeführt von

Heinrich Kromer , Granitgeschäft,
Karl -Wilhelmstraße 45 .

Rohrstühle
werben zu billigsten Preisen schön und dauerhaft
geflochten bei Frau Dimpfel , Klauprechtftraße 24 ,
Hinterhaus , 1 . Stock . Karte genügt . *

Herde re
welche im Brand und im Backen schlecht sind ,
werden gründlich in stand gesetzt.
Herdfabrik F . I . Gchaeffer , Schwanenstraße 13 .

Auskunfte^ Krüge^
*2.1 . Karlsruhe » Adlerstraffe 40 . I

Haus - Verkauf .
*3.3 . Wegen Todesfalls ist in der Amalien¬

straße , in nächster Nähe des Kaiserplatzes , ein zwei¬
stöckiges Wohnhaus zu verkaufen , das sich als Privat¬
haus oder Geschäftshaus eignen würde . Nur Selbst¬
käufer wollen ihre Offerten unter Nr . 4862 im
Kontor des Tagblattes abgeben .

GeschWaus - Uerkaus.
*3 .2 . Wegen Wegzug verkaufe mein im Zentrum

RüPPurrS gelegenes, neues Eckhaus -mit Laden
und 7 Zimmern , für jedes Geschäft passend , zum
Schätzungspreis . Näheres beim Eigentümer Ecke
Löwen - und Pfauenstraße 11 . NL . Ebendaselbst
ist ein neues Ponygeschirr zu verkaufen .

Geschäftshaus zu verkaufen
im Zentrum der Stadt mit 2 Läden und großen
Lagerräumen . Offerten unter Nr . 3232 an das
Kontor des Tagblattes erbeten . —

*3.1. LUK «

Villenplatz ,
wunderschöner » in Rüppurr gelegener , zuS Mark pro gm zu verkaufen ; auch sonstige
Banplätze . Liebhaber wollen Offerten unter
Nr . 4906 an das Kontor des Tagblattes einsenden .

Turmberg Durlach .
4 .2 . Ein oder zwei kleinere , sehr schön gelegene

Villcn -Bauplätze an fertiger Straße umständehalber
sehr billig zu verkaufen . Gefl . Offerten unter
Nr . 4855 an das Kontor des Tagblattes erbeten .

Verkaufs -Anzeigen .
Wegen Einlegung einer Dampfheizung ist vorzüg¬

licher und gut erhaltener Kachelofen (Teutone ) ,
Fabrikat Geißendörfer , billig abzugeben . Zu er¬
fragen Kriegstraße 63 , parterre .

. Ein moderner , gebrauchter , kleiner Wasch¬
tisch , auch als Nachttisch zu benutzen , ist
billig zu verkaufen . Näheres Zähringer¬
straße 60 k , 5 . Stock . *

m Paneel -Diwan
in echte» Taschen , dunkel , eichen , sowie noch4 Diwans in Mouquette sind noch billig zu ver¬
kaufen wegen Aufgabe des Ladengeschäfts : Hirsch¬
straße 18 . 6 .5 .
*2. Ladentischaufsatz

aus Kristallglas , 100X 65X15 am , ist billig zu ver¬
kaufen bei Fr . Weber , Luisenstraße 24 IV rechts .

Für Brautleute !
6.5. Eine Talon -Einrichtung , hell Maha¬

goni , mit Polstergarnitur , ist wegen Aufgabe
oeS Ladengeschäftes bedeutend unter Preis zu
verkaufen : Hirschstraße 18 .

Noch nie dagewesen
sind die niedrigen Preise von modernen

engl . Pol . Schlafzimmern
von nur SSO Mark an .

Ganze Ausstattungen werden noch besonder»
berücksichtigt. Näheres Sofienstraße 85 . 3.2.

Ladeneinrichtung ,
eine moderne , für jedes bessere Geschäft beliebiger
Branche geeignet , ist weit unter Preis zu verkaufen .Anzufragen Waldstraße 14 im 2. Stock links . —

Drehbank
für Präcisionsmcchaniker , mit 2 Spindelköpfen2 Supporten,Fräseinrichtungcn, Kreisteilvorrichtungenund allem Zubehör nebst vielem Werkzeug , alles fastnm , ist wegzugshalber preiswert zu verkaufen . Nä¬
heres Jollystraße 12 II lin kS. *3.2.

W nsten Verkauf .
3 .3 . Ein neuer Pritschenwage « mit Patentachsen ,50 Ztr . Tragkraft , sowie 1 neuer und 1 gebrauchter

Metzgerwag «« zu verkaufen.
I . Spitzfaden , Wagenbauer ,

Kriegstraße 14 .

3 gute Arbeitspferde
sind billig abzugeben : Drusenheim i . Elf . » beim
Adlerwirt . 2.2.

*3 .1 . Zn verkaufen
Klavier , 2 Beiten , 2 Standuhren , Fauteuil , Sofa ,Schrank , Tisch , Spiegel , Badewanne , verschiedene
Bücher und Zeitschriften und anderes . Näheres
werktäglich von 1 —4 Uhr : Bclfortstraste 2 HL

*2 . 1 . Ein zweitüriger , großer

Eisschrank "MW
gut erhalten , billig zu verkaufen : Luisenstraße 73 a.'

Ein schöner Äaflensitzwagen
(blauschwarz ) mit Dach und Gummireifen ist um 5 -4
zu verkaufen : Kaiserstraße 26 im Hof links , eine
Treppe hoch .

Leere Wer M MM
sind billig zu verkaufen : Weinbrenner '
straße 7. *3.3.

Fässer und Bohnenständer,
neue und gebrauchte , in großem Vorrat , sind billig
zu verkaufen . *3 .1 .

E . Becker , Küfer , Durlacherstraße 57 .

Junge trorrLoro
zu verkaufen : Humboldtstraße 18 , 2 . Stock . *

MendkltreW gesucht,
Höhe von Fußboden zu Fußboden 3,20 m . Offerten
unter Nr . 4894 an das Kontor des Tagblattes
erbeten . 2 .2.

Gut erhaltener Badeofen ,
ohne Wanne , für Kohlen - oder Holzfeuerung , M
kaufen gesucht . Offerten unter Nr . 4916 an daS
Kontor des Tagblattes erbeten . *

Für Frauen !
In den Sommermonaten Jnli und August

könnten im praktischen Zuschneidekurs st"
Blusen , Röcke und Kinderkleider noch einige Frage «
ausgenommen werden .

Eintritt täglich . Preisermäßigung .

Privat -Arbeitsschnle ,
nicht mehr Douglasttraße , sondern Amalie « '

4.4. straffe 26 , parterre .
141
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? sunus - 8runnvn
, orw - s . I 'rivvlrtvk , iloklisk., Orosskarbon .

Lilligsts unä angsnekinstv blrkrisokung.
»auptäspot : Oilli » 4b Ol «. , Loüieksrantvn ,

/ älerstrasss 17. — Islepbon Nr . 1142 .

Mckl Lmlikll,
weiß und blau, per Pfund Mk . 1.60

so lange Vorrat bei 2 .2.
Carl Hager,

Grshh . Hoflieferant ,
Erbprinzenstraße, nächst dem Rondellplatz.

5c ?>riU

V/eiberafins
nelttk!

Xinlle ^ gkf 'un ^
stdoo lKs/Leis/iaL/Zs/vmied/cke ,

^o/ioi,/c/i / «Aerekrk me»/. FSÄr/4«/>
ck/e ,o^ ö^//cö.

§e/7 ^«dM/uikro
^ /ecke--/z§e/i ckorcb ?/s/»ke ^eo/i/Z/cd .

Landbutter,
per Pfd . M . 1 . 10 , bei 5 Pfd . ä M . 1 .05,

Landeier,
Stück 7 Pfg . , 20 Stück M . 1 .30,

empfiehlt

fr. A. fisuser Am..
Erbprinzenstraße 21 .

Neues
JelikatchSMrkmt

empfiehlt

Gustav Bender,
vormals Carl Malzacher , Hofl .,

5 Lammstraße 5 .

jieuez Zsaerhrsat
«mpSsblt

U. krd, m klUllplstr.

BeWer« jeher Art
werden unter Garantie gereinigt und wie neu
aufgefrischt im Tapeziergeschäft von *6.5.
Nttksl « , Nut , Karlsruhe -Mühlburg ,

Damps-Bettfedern -Reinigung,
Tedaustraste S , Haltestelle der Sttaßenbahn .
Abholung und Rücklieferung frei Wohnung .

^ L.I» äauerkaktsstoo , billig« , aail
kübsebvn -lnstrivb für äis käcisn
, «br »1,rk dvnütrter V/odn- , . ldaiior-
rlmmor , Kontor«, -imlsstabea, üirrlöors
«to. smptisblt siok unser« rasoktrook-
nvnäs , bsväkrtv
Fussdoüsn - Fards ,

vsieks , bei einkaobrtvr Debsnälung
üusssrst kaltbar , ^ asvkon , Dürste»
mit koäavasssr unä Xusdesssruug
obnsDwstänäs gestattet uucl äasHolr
konserviert.

In Kllo-KrUgea L HK. 1 .— vorrätig,
krosxvktv gratis . 8.3.

Ledr . Jori Psekf . »
Doks äer 2akriugsr - u . Lronvnstrassv.

NttgUeck cke» kad»it-8g»r -Vsrslns.

Ilemziienilleo. >
rv6i88 unä bunt, ^
in allen weiten , ^

llrsZsn unä Dansoketlvn , Z
Vorksmäsn unä llrs « «6sn , W

8ookvn unä 81rümple D
« Io . « Io . ^

in grosser ^ U8ivalil billigst. W

Lust»» llbsrrt, D
Xslrsrrtnlss « 88 , «rdeii km 8 >>« ii« . W

WM s ^ z.
ÜMkÄ .N E

kmtülliinz «nt! VekklifnsW«
dis siif «eitern iei kntknel. M

^ SV8r . LLLVLL ^

^ Stempel -Fabrik
itebchswSj

sovis

Kmsilseliiläer
in ssäsr Orösss nnä Xuskükruvg .

reichhaltiger Auswahl

LSI

zu billigsten Preisen
empfiehlt

Hermann Bilger , Hirschstraße 28
— Telephon 2447^

gibt äsm Oberkörper guten Halt ,
waokt vorsügliokv kügur , oknv irgenä

vviobsn sobLälioksn Druck .
Deberrasokenä siokaoks Danäkabnng .

>kür Damen v . Hk . 2,50 an ,
>kür Linäsr v . Nk . 2 .50 an .

11L . KU«in *« >»Iksu1 bei

Z8 »> gu » K SvlkulL ,
l.«Insn- un«i n 5sods-8p«ä2lx«scd3sf,
Norrensiras »« 24 . — ferasprevkvr 1507 .

k» ^ PILN « ^ blvl . U86

onuoiccnL «

Xsi'ssrplstr .

Wchgot Ml»h Wppmr.
Fernsprecher Nr . 22SS ,

Lieferant der SSuglingsfürsorge des
Frauenvereins.

Die Anstalt liefert ausschließlich

----- Gdrlmilch —
als Kinder - nnd Kurmilch von unerreichter !

Güte,
von ihren eigenen Tuberkulin geimpften ,

trockengefütterten Kühen (Höhenviehschlag) , j
---------- Neueste ------ - -

milchhygienische Einrichtungen .
Prächtiger Musterstall

mit großem Tummelplatz für die Milchkühe.
Bestellung erbeten .

Die Verwaltung.
10 .5. Fritz Voelker .

Heirat-Gesuch.
* Handwerker , ausgangs der 30er Jahre , allein¬

stehend, eoang -, mit eingerichtetem Haushalt , wünscht
passende Heirat mit älterer Person, auch Witwe , 35
bis 40 Jahre alt, welche geneigt wäre, in Verbindung
zu treten . Diskretion Ehrensache. Anonym zweck¬
los . Offerten unter Nr. 4018 an das Kontor des
Tagblattes erbeten ._- Färberei Prirrtz .

— Gegr. 1846. —
6V Filialen. 500 Angestellte.

SIMgarten -Water iu Karlsruhe.
Heute Mittwoch , den 24 . Juli

Der NogelhSn- Irr.
Anfang 8 Uhr .
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Amtliche Mitteilungen.

Seine Königliche Hoheit der Großher¬
zog haben Sich unter dem 3. Juli d . I . gnädigst
bewogen gefunden , dem Lokomotivführer KarlMüller in Konstanz die große goldene Verdienst¬medaille zu verleihen.Seine Königliche Hoheit der Großher¬
zog haben unterm 6. Juli d. I . gnädigst geruht ,den Gewerbelehrer Heinrich Müller an der Ge¬
werbeschule in Konstanz landesherrlich anzuftellen .Seine Königliche Hoheit der Großher¬
zog haben unterm 11 . Juli 1907 gnädigst geruht ,den Vorstand der Dampsschiffahrtsinspektion in
Konstanz , RcgierungsratKarl Keim , auf sein unter¬
tänigstes Ansuchen unter Anerkennung seiner lang¬
jährigen treuen Dienste in den Ruhestand zu ver¬
setzen.

Seine Königliche Hoheit der Großher¬zog haben unterm 11 . Juli 1907 gnädigst geruht ,den Rechnungsrat Philipp Voll Hardt bei der
Generaldirektion der Staatseisenbahnen auf sein
untertänigstes Ansuchen unter Anerkennung seiner
langjährigen treuen Dienste in den Ruhestand zu
versetzen.

Das Ministerium der Justiz , des .Kultus und
Unterrichts hat unterin 17. Juli 1907 den HilfSge-
richtsschreiber Eugen Kaiser beim Amtsgericht
Emmendingen zum Gerichtsschreiber daselbst ernannt.

(Karlsr . Ztg .)
Der Mordprozetz geaen den Rechts¬anwalt Hau aus Washington.

5 . Vcrhandlungstag .
-st- Karlsruhe , 22. Juli .

Rachmittagssitznug .
(Schluß.)

Der Verteidiger erklärte, Aiß der Angeklagte be¬
streitet , in der Kronprinzenstraße gewesen zu sein.— Staatsanwalt: Der Angeklagte hat früher er¬klärt, daß er an all den Stellen gewesen sei , die
von den Zeugen angegeben wurden .

Im weiteren Verlaufe der Beweisaufnahmekamen
mehrere Briefe zur Verlesung , die zwischen Hau und
seiner Frau gewechselt wurden- In einigen Briefen
schrieb Frau Hau, daß sic keine Aussagen gegenihren Mann machen werde. In einem anderen
Briefe bezeichnete Frau Hau den Untersuchungsrichterals einen Mann , »der ein nur böses glaubenwollender
Richter sei" . In einem dritten Briefe schreibt FrauHau an den Staatsanwalt: „ Ich habe die Empfin¬
dung daß Sie mir wohlgesinnt sind , in meinem
Ausharren für meinen Mann ". Ein weiterer Brief
rührte von der Hand der ermordeten Frau Molitor
an ihre Tochter Frau Hau her, in welchem sie dieseund ihren Schwiegersohn zum Besuche nach Badeneinlädt. Frau Molitor hatte auch einen Brief an
ihre hier wohnende Schwägerin, die verwitwete FrauMolitor , gerichtet, in dem sie mit großer Achtung und
Anerkennung von demselbenspricht. EineAnzahl Briesewaren von Frau Hau an ihren Mann gerichtet. Sie
waren angerufen zum Beweise für die Beziehungen
zwischen dem Ehepaar Hau und Olga . In diesen
Briefen hieß es u . a. : Olga ist ein nervöses , lwch-
geistiges Ding geworden. Sie ist ein netter Kerl .Sie gibt jetzt ihre Gedichte heraus . Sie ist vom
Lesen ganz übersättigt . Die Mutter ist von Olga
beherrscht und hat Angst vor Luise und Fanny .
Olga muß man mit Glacehandschuhe anfassen . Sie
ist empfindlich, aber ein netter Kerl . — Angekl. :
Ich bitte von einer weiteren Verlesung der Briefe
abzusehen, da es sich um Familienangelegenheitenhandelt. — Präs - : Ich bedauere, daß diese Briefe
verlesen werden müssen. — Bert. : Ich bedauere es
auch, aber der Angeklagte sagt, daß er wegen eines
Rendezvous nach Baden gekommen sei und aus den
Briefen wird sich vieles für diese Auffassung er¬
geben. — In den Briefen ist von der Haltung Olgasund der des Hau gegenüber seiner Schwägerin die
Rede und auch von der Eifersucht der Frau Hau.Sie schreibt u. a. : »ein bißchen Angst habe ich , denn
Olga ist ein netter Käfer " . An einer anderen Stelle
heißt es : »Olga behandelt die Mutter unter der Bombe .Sie stirbt fast an Größenwahn und als verkanntesGenie" .— Es erfolgtenun die Feststellung aus dem Ehe -
vcrtrag, daß die Ehegatten Hau Gütertrennung verein¬bart hatten . Außerdem hatte der Angeklagte auf alle
Vermögensrechte feiner Frau und seines Kindes ver¬
zichtet . — Nach der Verlesung der Urkunden erklärteder Staatsanwalt um etwaigen unzutreffenden
Schlüssen vorzubeugen, möchte ich Mitteilen , daßLenk zu Hau nur in die Zelle kam, um einen
etwaigen Selbstmord desselben zu verhindern . —
Bert. : Es wird von der Verteidigung das in keiner
Weise bestritten und es werden auch keinerlei Schlüsseaus der Tatsache, daß Lenk bei Hau in der Zellewar , gezogen .

Die letzte der angerufenen Beweisurkunden wardas von der Frau Hau hinterlassene Testament .

Dasselbe wurde auf Antrag des Staatsanwalts
verlesen. Wir haben das Nähere darüber auf Grund
der vom Präsidenten gemachten Feststellung beim
Verhör des Angeklagten bereits mitgeteilt .Präs . : Angeklagter, ich möchte Sie nun nochmals
fragen , warum Sie nach dem Tode Ihrer Frau nichtdas angaben , was Sie uns am Samstag sagten ?— Angekl. : Da ich es niemanden sagen konnte,habe ich geschwiegen . Ich hatte auf den Besuch des
Herrn Präsidenten gewartet . Ihnen hätte ich es
gesagt. — Präs . : Ich konnte Sie doch nicht unauf¬
gefordert befuchen . Das hätte ja ausgesehcn , als ob
ich Sie nach der einen oder anderm Seite beein¬
flussen wollte. — Präs. : Haben Sic befürchtet, daßSie durch Ihre Mitteilungen jemanden beeinflussenkönnten ? — Angekl. : Schweigt. — Präs. : Wann er¬
fuhren Sie, wer bei Frau Molitor war , als die Tat
begangen wurde ? — Angekl. : Erst im Gefängnis.Ich schwieg , weil ich annahm, daß , wenn ich etwas
sage, jemand in die Sache hineingezogen werden
könnte. — Präs . : Glauben Sie, daß Fräulein Olgadie Tat begangen haben könnte ? — Angekl. : Ganz
gewiß nicht. — Präs. : Haben Sie Olga gesehen am
Abend des 6 . November ? — Angekl: : Nein. —
Präs. : Haben Sie noch etwas weiteres zu sagen ?— Angekl. : Ich habe meine Erklärungen abge¬
schlossen . — Präs. : War das Verhalten von Fraulein
Olga einwandfrei ? — Angekl. : Durchaus einwand¬
frei. — Präs . : Fräulein Olga Molitor haben Sie
noch etwas zu sagen. Ist das , was Sie angabenvolle Wahrheit, haben Sie nichts verschwiegen? —
Zeugin Molitor : Ich habe die volle Wahrheit an-
gcgehen und alles gesagt. — Präs. : Sie wissen nicht
wer die Tat begangen hat ? — Zeugin : Nein .Die Beweisaufnahme war damit beendet.

Nach einer dreiviertelstündigen Pause begannendie Plaidoyers.
Staatsanwalt vr . Bleicher begründete die An¬

klage. Er führte aus:
Wer das Bild , welches die Hauptverhandlungüber

den Angeklagten enthüllte , in einem Werke von Gorki ,Tolstoi oder Zola gelesen hätte , würde wohl entsetztausgerufen haben : Grauenvoll, aber eben ein Roman.
Leider ist cs Wahrheit und es bestätigt sich auch hier ,daß die schwersten Tragödien des Menschenlebens
sich nicht auf der Bühne, sondern in unseren un¬
mittelbaren Umgebungen abspielen . Welch unermeß¬
liches Leid haben nicht im vorliegenden Falle maßlose
Genußsucht und niedrige Rachgier — denn beides
waren die treibenden Faktoren der Tat — über zwei
angesehene und glückliche Familien gebracht ! Als
erstes Opfer fiel eine alte Dance , eine treubesorgteMutter, das Haupt einer zahlreichen, sie verehrenden
Familie. Sie fiel unter dem brutalen Gewaltakt
eines jungen Mannes , ihres eigenen Schwiegersohnes ,der sie in einen tückischen Hinterhalt gelockt und
dort meuchlings ermordet hat. Und der Fluch der
bösen Tat forderte bald sein zweites Opfer. Noch
zittert in unseren Herzen die Bewegung nach, welchedie blusige Freveltat in der ganzen gebildetenWelt ausgelöst hatte , da brachte der Draht eine
weitere Schreckenskunde. Die Frau des Angeklagten
suchte und fand in den Wellen des PsäffikonerSeeS am 7 . Juni 1907 den Tod. Sie schied ausdem Leben in namenloser Verzweiflung über dieBluttat ihres Mannes , den sie über alles geliebtund von dessen Schuld sie sich überzeugt hatte. Dochdamit nicht genug ! Gebeugt und gebrochen vondem Kummer und Elend , welches das letzte Jahrüber ihn und seine Familie gebracht hatte, erlitt der
angesehene Vater des Angeklagten einen Schlaganfall,von dessen Folgen er sich noch nicht erholt Kat. Nochein viertes Opfer besteht, das unschuldige, vierjährigeKind , welches der Ehe des Angeklagten entsprossenist. Trägt es nicht den Makel an der Stirne , daß
sein Vater ein Mörder ist und seine Mutter frei¬
willig in den Tod ging ? Noch weiß es ja nichtsüber sein trauriges Schicksal, aber wielange wird
es dauern , bis nicht eine ungeschickte oder rauheHand es über seine Vergangenheit aufklärt und was
mag dann wohl in der Seele dieses Kindes vor¬
geben ? MeineHerren Geschworenen ! Das sind die
vier Wirkungen der Tat , für die sich der Ange¬
klagte vor dem Richterstuhle seines Gewissens und
vor dem Forum der Moral zu verantworten hat.Unter den starren Buchstaben des Strafgesetzes fälltnur die erste die Haupttat . Man würde sie aber
meines Erachtens nicht erschöpfend würdigen , wennman nicht auch diese weiten , mittellosen Folgen be¬
rücksichtigt . Dreiviertcl Jahre sind verflossen, seitder friedliche Boden der idyllischen Bäderstadt durchdie Bluttat entweiht wurde . Sicherlich wäre es er¬
wünscht gewesen, die Sache zu einem früheren Zeit¬punkt zur Verhandlung zu bringen . Die Schuld der
Untersuchungsbehörden ist es nicht. Allein es wurden
von seiten des Angeklagten und von anderer Seite
solche Hindernisse und Hemmnisse bereitet , daß es
nicht gelang eine frühere Aburteilung zu ermöglichen.In gewissem Sinne ist die Verzögerung nicht zubeklagen. Wir steben nicht mehr unter dem un¬
mittelbaren Eindrücke der furchtbaren Tat. Unser

Urteil wird ein abgeklärtes sein , wir können leiven-schaftslos Licht und Schatten verteilen . Allerdingswie ich zuversichtlich hoffe, frei von falschem Mitlsihmit jener unbeugsamen Festigkeit, welche die Schwereder Tat und das uns anvertraute Amt zur PflzMmachen. Redner besprach dann die Einzelheit«,der Beweisaufnahmeund schloß : Nach dem Vorgetra¬genen können Sic, meine Herren Geschworenen keinenZweifel niehr daran haben , daß der Angeklagte derTäter und daß ihm die Tat voll zuzurechnen ißWenn je ein Mord mit Ueberlegung , das heißt plammäßig ausgeführt wurde, so war cs dieser. Geb«Sic dem Blute der Getöteten und der Frevcltat desAngeklagten die gebührende Sühne und Vergeltungund sprechen Sre den Angeklagten des Mord«
schuldig.

Verteidiger Rechtsanwalt vr . Dietz : Es ist eineernste Aufgabe , mit der ich vor Sie trete , aber ich binfrohen Mutes im Herzen, wennich SieumFreisprechungbitte . Ich erbitte von Ihnen bas Leben, die Wstenzund die Freiheit des Angeklagten . ES ist einesder größten Rätsel , meine Herren Geschworenen, dasvor Ihnen aus der Anklagebank sitzt. Der Ange¬klagte schwieg , und erst als schon das Fallbeil überihm schwebte , da trat er hervor und machte seine
Angaben . Vergebens warteten wir auf die Beweise,die Sie bestimmen müßten über diesen begabten und
jungen Menschen den Stab zu brechen, die sein Leben
vernichten sollen. Mit der Art der uns vorgeführten
Beweise und den daraus gezogenenSchlußfolgerungenkönnte man jeden von uns ins Zuchthaus bringen.Der Rednerkam des Näheren auf die Beweiserhebung
zu sprechen und betonte , daran anknüpfend : Wenn
vorerst das Verbrechen ungesühnt bleibt — ich sage
vorerst ungesühnt bleibt , denn cs ist noch nicht aller
Tage Abend, — so ist es denen zuzuschreiben, diedie Spur auf den Angeklagten lenkte» , und daß sichalles auf diese Spur stürzte , während man denMann , der hinter den Damen Molitor hcrging , und
die anderen beiden Männer , die in der Nähe desTatorts gesehen wurden, nicht fand. Nach den vor-
geführten Beweisen habe ich , und wenn die ganzeWelt von Staatsanwälten wäre, zu Ihnen das Ver¬trauen, daß Sie den Angeklagten steisprechen werden.Die Anklage stützt sich auf einen Indizienbeweis .Ist schon bei einem Indizienbeweis die größte Vor¬
sicht geboten , so ist sie bei dem vorliegenden Falle
ganz besonders notwendig . Der Indizienbeweisdieser
Anklage war ein jämmerliches Kartenhaus, das bei dem
ersten Hauche der Beweisführung zusammenstürzte.Wenn Sie das . was der Angeklagte getan , die Psycho¬
logie des Raubmörders nennen , dann haben es die
Raubmörderbei uns gut . Wir haben es hier mit einem
Stück Sberlock Holmes zu tun, mit einer Anklage,die wie ein jämmerliches Jena zusammenbrechenmuß. Es gibt nur zwei Möglichkeiten : der Ange¬
klagte hat den Mord begangen oder er hat ihn nicht
begangen . Der Beweis, daß Hau die Tot begangen,ist nicht geführt . Ich habe die Ueberzeugung, daßder Angeklagte der Täter nicht ist und ich bitte, den
Angeschuldigten freizusprechcn.

Stach einer Replik des Staatsanwalts und einer
kurzen Duplik des Verteidigers , richtete der Präsi¬dent an den Angeklagten die Frage, ob er noch etwas
zu sagen habe. — Angekl. : Nein .Der Präsident gab darnach den Geschworenen die
übliche Rechtsbelehrung , worauf sich dieselben um*/i2 Uhr nachts zur Urieilsberatung zurückzogen ,Ter Entscheidung der Geschworenen unterlagen zweiFragen :

1 . Ist der Angeklagte schuldig, am Abend des
6. November in der Kaiser Wilhclmstraße zu Baden
seine Schwiegermutter , die verwitwete FrauMedizinal¬rat Molitor, vorsätzlich durch einen Schuß getötet
zu haben ?

2. Hat der Angeklagte diese Tat mit Ueberlegung
ausgeführt?

Um 1 Uhr nachts zogen sich die Geschworenen
zur Beratung des Wahrspruchs zurück . Kurz vor
2 Uhr verkündete der Obmann das Verdikt der
Geschworenen. Es lautete auf schuldig.Der Angeklagte wurde daraufhin zu«
Tode und zum Verlust der bürgerliche«
Ehrenrechte verurteilt .Der Verteidiger vr . Dietz hat bereits Revision
eingelegt.

Das Urteil ries unter dem Publikum große Er¬
regung hervor , da man allem Anscheine nach in
weiten Kreisen mit einer Freisprechung deS Hau
gerechnet hat.

Wie am Samstag, so hatte sich auch heute wieder
eine tausendköpfige Menschenmenge vor dem Justiz «
gebäude angesammelt , die allerlei Ausschreittmgenverübte . Die Polizei mußte einschreiten, vermochteaber nicht Herr der Situation zu werden . Es kam
zu derart tumultuarischen Scenen, daß Militär re¬
quiriert werden mußte. Dasselbewurde vom Pöbelmit Steinwürfen empfangen , wobei der komman¬dierende Hauptmann einen Wurf an den Kopf er¬
hielt. Das Militär mußte schließlich mit am«
gepflanztem Seitengewehr die Straßen säubern.
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Damen
finden bei einer Priyatfamilir von auswärts freund¬
liche und billige Aufnahme unter strengster Ver¬
schwiegenheit. Offerten unter MU» nach
Rastatt , Engelstratze 2, erbeten ._

*3.1 .

* Kaiser-Panorama ,
Raffer-Passage 88 , vis -ä-vis vom Löwenrachen.

Diese Woche zum erstenmal ausgestellt :
N.ur LeMire Kriezs -LuftsMe R-« !

von Srakreppelio , 8aoto» vumoat, >o Partie <>« Paris .
Luftschiffe der Gegenwart.

Ballonfüllung, Ausstiege und fliegend.
NhochinteressanteAufnahmen . Bittenichtzu versäumen .

Konkurse im GroßherzogtumBaden.
Installateur Anton Häcker in Bruchsal ; An¬

meldefrist beim Amtsgericht Bruchsal bis S. Sep¬
tember, Prüfung : 5 . Oktober .

Witwe Mathilde Durlacher in Schmieheim ;
Anmeldefrist beim Amtsgericht Ettenheim bis
1V. August , Prüfung : IS. August .

SchuhmachermeisterBaptistWüst , und Firma Baptist
Wüst in Freiburg i. B. ; Anmeldefrist beim
Amtsgericht Freiburg bis 10. August , Prüfung :
IS. August.
Stadtgarten . Heute abend bringt Meister

Boettge »Nationalmusikaus aller HerrenLänder " .
Die charakteristischen, im gestrigen Blatt bekannt
gegebenen Tonstücke auS Amerika , Frankreich , Eng¬
land , Deutschland , Italien, Ungarn, Oesterreich, Ruß¬
land , Schweden , Spanien , Türkei und Schweiz
werden , in ihrer volkstümlichen Instrumentierung
und erforderlichen Instrumenten wie Eymbal, Man¬
doline , Zither, Gmtarre re . ausgeführt Nach jeder
Programm -Nummer spielt die Kapelle die betreffende
Natunal-Hymne .
Loli ! , Silbon unil vonklnoston .

vom 22 . lluli 1907 .

lsünr -vulroton . . . pr. 8>
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^ euo Kuss. Llolä por 100 Kd
Uvlä al w»roo . . per Kil
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^klvlivr kür woävrnv rüo1oxr » pl » i » ,
10 lortslrssss VorLstrsssv 10,

Haltestelle ä«r ololctrirokon öakn blüklkurxertor - ^kÄkiburx.
^ .tslior portsrrs . _ _ Tolvpkon 3443.

Rmpksklo mein äor Nsursit vaoäorn vingorioktetos L.tolivr .
8p02 ialität :

KlllSsr-lulllsdmsll unä odlvv vamsndUSniss ».
Lr «I4, -V,rgrti »svrung

navk zväor kkotograpbro dsi killigstsr Lsreednnng unter Oaranti « äor xrösston
Roltkarlroit .

103 in » oigonoi » u « in » ,
kör Srnpp «u»nl»Rlu»vu

seköns , grosso Umlagen doi extra ermässigton kr »is»n.
Kost - unä Vratulstlonskartsn mit photograpkio billigst .

Dampfwilslhinißlllt von Friedrich Süpste,
Aarlsruhe - Bulaqh. Telephon 2^ 6.

Haushaltungswäsche , Hotelwäsche.
Große Rasenbleiche . Schonendste Behandlung.

In Karlsruhe und Umgegend wird die Wäsche prompt abgeholt und zuge¬
stellt . Verlangen Sie bitte Preisliste . 20 .5.

Die Museumsbibliothek
unterliegt im Monat August der vorgeschriebenen Revision . Demzufolge müssen sämtliche
ausgeliehenen Werke bis zum 29. Juli eingeliefert werden .

Bis dahin noch ausstehende Bücher werden gegen eine Ganggebühr von 20 Pfg.
abgeholt .

Am 2 . September wird die Bibliothek wieder geöffnet.
Karlsruhe , den 23 . Juli 1907.

_ _ Der Borstand ._

Museum Karlsruhe .
Gemäß ß 24 der Satzungen werden die Mitglieder der Gesellschaft darauf aufmerksam

gemacht, daß auf 1 . d . Mt-, ein Vierteljahresbeitrag fällig war.
Der Beitrag kann an den Wochentagen dieses Monats, jeweils morgens von

1« bis 1 Uhr,
in dem Garderobezimmer des Museumsgebäudes entrichtet werden . Die nach Ablauf dieses
Monats noch ausstehenden Beiträge werden gegen eine Abholungsgebühr von 40 Pfg.
durch den Hausmeister erhoben werden .

Der Vorstand .

olosseum .

ls«u»e Nortsotruns äor

MmlUiiasle»
Routs LRttvovk rinxop:

IVI» an » IIi (Armenien ) Aoxsu Ui » SM » NN (^Vsstkaloo ),
Uilmlsi » (Ooutsoklnnä) Asxon K » ib « I-Il » I»a ' I (8toiorm»rlc),

Uvdei -Ii Uslvvvivi » S Vvninai » (Rolsu ),
(IVöltmoistor iw I-oioktxovivkt),

ia « >»n »va » k§ 86§sn Ssuoi, « »»
(Odawpioil Türkoi) , (Okampion Krovlcrsivk ).
Legion «lee RSinpSe 8 UI»» 4R Minuiten .

Vorkor äes orstklassiss 8pvms .IitLtou - Rrogroww. 'MG
VI « » invlrlion .
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Sohnaken - Pla «He
k" «ach Professor Green. König!. Botanischer Garten Ceylon nnd Professor Zahn

Smith , Neu-Aersey einzig sicher wirkende » Mittel

A Obermeyer 'S"
Zn haben in ollen Apotheken, Drogerien und Parfümerien L Tube Sö Pfg .G. m . b. H.. Kana » a.

Statt jeder besaadere « Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten machen wir die

schmerzliche Mitteilung, daß unser lieber, treubesorgter Gatte,Vater und Onkel

im Alter von 57 Jahren heute früh 6 ^ Uhr von seinem schweren
Leiden erlöst wurde.

Karlsruhe , den 23 . Juli 1907.

Mk tmmldm HmtcrdlirdkNkU.
Die Beerdigung findet Donnerstag vormittag 11 Uhr von

der Leichenhalle des isr . Friedhofes aus statt.

Danksagung.
Für alle Beweise der Teilnahme bei dem Tode unserer

lieben Schwester , Schwägerin und Tante

Fräulein Elise Platz
sagen auf diesem Wege herzlichsten Dank

die trauernden Hinterbliebenen .

Die Einnahme « der badischen Staatseisenbahnen betrugen im
Monat Juni 1SV7 .

nach geschätzter Feststellung ISO?
auf 1 tzm Betriebslänge .
nach geschätzter Feststellung 1906
auf 1 Irin Betriebslänge . . . . .
nach endgültiger Feststellung 1906

Im Jahre 1907 gegen die geschätzte
Einnahme des Jahres 1906 mehr

weniger
auf 1 Irm Betriebslänge .
gegen die endgültige Einnahme des

Jahres 1906 mehr
weniger

(Karlsr . Ztg .)

Karlsruher Sehenswürdigkeiten .
Grosth. Knnsthalle. LmkenheimerstraßeL Unent¬

geltlich geöffnet Sonntag , Mittwoch und
Freitag : vormittags von 11—1 Ilür nnd nach¬

mittags von 2—4 Ubr. Neu erworben : Sonnen¬
aufgang von Adolf Hildenbrand in Pforzheim.
Geschenk von ArchitektHch. Sexa n er (Oelgemälde ),S Landschaftsstudieu und Stilleben von ssProf A. Hoerter , Grosth . Kuvierftichkabinett

aus dem
Personen¬

verkehr

2272170
1386

2 998 930
1830

3040963

aus dem
Güter¬
verkehr

4901760
2840

4291150
2519

4437 371

aus
sonstigen
Quellen

870 440

618450

770436

Summe

8044370
4 727

7 908530
4 709

8 248 770

Januar
bis mit

Juni

47 472 320
27915

43121560
25597

44 059 6 t4

610 610 251999 135 840 4350769726 760 — — _ _— 444 -ff 321 -ff 18 -ff 2318

464389 IM 004 3412 676768793 — — 204 4M —

geöffnet zu den üblichen Besuchsstunden der GroßhKunsthalle sowie Donnerstags von 10—1 UhrAusstellung : Moderne deutsche Kunst in Kupst̂drucken von der Photograph . Gesellschaft in Berlin.Grosth. Knnstgewerbe -Mnseum . Westendstr .8lSonder -Auöstellung : Münzen u. Medaillen desbad . Fürstenhauses , bad . Städte , StandesherrenLandschaften, Privatpersonen re. aus dem Besitz Y»,Herrn Franz Beil hier . Original -Galls -Gläsereine Sammlung aus dein Besitze der HerrenD . Christian L Sohn in Meisental (Lothr .sUnentgeltlich geöffnet an Sonntagen von 11 —1 Uhrund 2—4 Uhr , an Werktagen (ausschließlichMonta -,und Samstag ) von 10—1 Uhr unv 2—4 UhrBrosch. Sammlungen für Altertums » undVölkerkunde. In dem Gebäude der GroßhSammlungen Friedrichsplatz 16. Unentgeltlichgeöffnet Sonntag , Mittwoch und Freitagvon 11— 1 und nachmittags von 2—4 Uhr.Brosch . Naturalienkabinett . In dem Gebäudeder Großb. Sammlungen Frieorichsvlatz IS.Unentgeltlichgeöffnet Sonntag , MittwochnndFreitag von 11—1 und 3—4 Uhr.
Zähringer Museum im ehemaligen Hofbibliotbek-Gebäude bei der Schloßkirche. Unentgeltlich geöffnetin den Monaten Mai , Juni und September , jeweils

Mittwochs von 11—1 Uhr .
Archivalische Ausstellung des Grofth .General.

Landesarchivs (Hildapromenade2imErdgeschoß .)Unentgeltlich geöffnet vom 1 . September bis I. JuniMontag und Donnerstag von 11—12 Uhr , Dienstagund Freitag von 4—5 Uhr . Vom 1 . Juni bis1 . September Montag , Mittwoch und Freitag von12- 1 Uhr.
Grosth . LandeSgewerbeamt . Karl - Friedrich-straße 17. Unentgeltlich geöffnet.

Ausstellung: Dienstag bis Samstag von10—12 und 2 —4 Uhr . Sonntags von 11 bis
1 Ubr . Montag geschlossen .

Bibliothek und Vorbildcrsammlung . Im Juli ge¬schlossen . De - gleichen das ganze Jahr hindurcham Sonntag und Montag nachmittag .
Brosch , botanischer Garten (Linkenheimerffr . 4)außer Samstag und L -omitag täglich geöffnetvon 7—»>. 12 und 1—6 Uhr. Die Gewächs¬häuser des Großh. botanischen Gartens bleibenbis ans weiteres geschlossen .
Stadtgarten mit Tiergarten . Geöffnet von

morgens bis abends . Eintrittspreis für Nicht¬abonnenten 20 Pfg ., für Soldaten vom Feldwebelabwärts und für Kinder 10 Pfg . Jeden Sonn -und Feiertag vormittags 10 Pfg ., Kinder 5 Pfg .
Badischer Kunstverein , Waldstraße 3. Geöffnet :täglich von 11 — 1 Uhr , außerdem Soiwtaq ,Mittwoch und Samstag von 2 —4 Uhr. Eintritts¬preis für Nichtmitglieder 50 Pf . (Hestemit 10 Zarten3 Mk .) Ferner geöffnet jeden ersten und dritten

Sonntag nn Monat nachmittags von 2—4 Uhr zurrmätziglem Eintrittspreis von 10 Pfg . Schlußdes Baoiswsn Kunstvereins Piontag , den 22. Juli .
Wiedereröffnung am 9. September .

ChristuSkirche, welche auch im Innern eine hervor¬
ragende Sehenswürdigkeit der Stadt Karlsruhebildet , wird dem Publikum jeden Montag , vernicht Feiertag ist, von 11—1 Uhr mittags zur
Besichtigung offen geballen .

Grotzherzog Karl Friedrich - Denkmal , model¬lier! von Schwanthaler , in Erz gegossen von
Stiglmaier , auf dem Schloßplatz .Kaiser Wilhelm -Denkmal , ausgeführt von Prof.Adolf Heer , aus dem Kaiserplatz am Mühl¬
burger Tor .

Prinz Wilhelm -Denkmal , auSgeführt von Bros.
Hermann Volz , im Schloßaarten an der Linken-

Krieger -Denkmal, ausgeführt von Professor Her¬mann Bolz , beim ehemal . Ettlingertor .Scheffel -Denkmal , ausgeführt von Professor Her¬mann Volz , auf dem Knnstsckmlplah.Bismarck - Denkmal , ausgeführt von ProfessorFriedrich Morst , vor der Festhalle .Stephan - Brunnen , entworfen von ProfessorH . Billing , ausgeführt von Bildhauer H.
Binz jun ., auf dem Stephanplatz .

Musenm alter nnd moderner Stickereien der
Kunststickerei -Schule desBadische « Frauen»
Vereins, Linkenhennerstraße 2. Geöffnet jedenDienstag , Donnerstag nnd Freitag von
10—12 Uhr. Eintntt Hei.

Trauungsztmmer im Rathaus . Befichtigungs»
gebühr 10 Pfg . an den Pförtner .

Krematorium auf dem Friedhof. Besichtigungs¬
gebühr 50 Pfg . für eine Person , Mk . 1 .— für
mehrere Personen an den Friedhofaufseher .

Militär -Musik sinket bei günstiger Witterung "N
dem Schlossplatz , nahe der Wache, Sonntag ,
Mittwoch und Freitag von etwa 12ff«mittags an statt .Truet und Verlag der E hr. F r . M ü Ilcr 'schen Hosbuchhandlung , redigiert unter Verantwortlichkeit von Ludwig Riegel m Karlsruhe.
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